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Arbeitsblatt steinzeitliche Ernährung 
 

1. Wie hat sich die Ernährungsweise zwischen Altsteinzeit und Jungsteinzeit verändert? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Was ist in der Jungsteinzeit besser geworden, was schlechter? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Welche Tiere wurden in der Jungsteinzeit am Federsee gefangen oder gejagt? 

Die jungsteinzeitlichen Bauern betrieben neben dem Ackerbau, noch Jagd, Fischfang und 

Handel. Welche Tiere konnten sie fangen und welche waren zu stark oder gab es nicht in 

der Jungsteinzeit. 

 

 

Mammut 

 

Braunbär 

 

Hirsch 

 

Wildschwein Wels (bis 2m 

großer Fisch) 

Ja, wurde 

gejagt! 

 Ja, wurde 

gejagt! 

 Ja, wurde 

gejagt! 

 Ja, wurde 

gejagt! 

 Ja, wurde 

gefangen! 

 

Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 

Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 Nein, gab es 

damals 

nicht! 

 Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 

 

 

 

 

                                                                                                                    . 
Bad Buchau, Februar 2008, Rudolf Walter, Federseemuseum, Museumspädagogik 



 2

 

 

Federseemuseum Bad Buchau, August 
Gröber Platz 

88422 Bad Buchau 
Tel: 07582/8350 

info@federseemuseum.de 

www.federseemuseum.de 

                                                                                                                    . 
 

Arbeitsblatt steinzeitliche Ernährung (Lösung) 
 

1. Wie hat sich die Ernährungsweise zwischen Altsteinzeit und Jungsteinzeit verändert? 

 

Aus mobilen Jägern und Sammlern wurden sesshafte Ackerbauern! 

Die Jäger und Sammler der Altsteinzeit nutzten, was die Natur in der entsprechenden 

Jahreszeit bot, und zogen beispielsweise bestimmten Jagdtieren hinterher. 

Wichtig sind beispielsweise das Wildpferd, Mammut, Steppenwisent und Rentier! 

- Aneignende Lebensweise! 
Die Bauern produzierten einen Teil Ihrer Nahrungsmittel selbst. 

- Produzierende Wirtschaftsweise! 
 

2. Was ist in der Jungsteinzeit besser geworden, was schlechter? 

 

Besser: 

Bevölkerungswachstum. Durch die Sesshaftigkeit konnten mehr Kinder durchgebracht 

werden. Neue Erfindungen: Viele neue Dinge konnten erfunden oder verbessert wer-

den. Töpferei, geschliffene Steinbeile, Hausbau. Spezialisierung, Berufe. Es kam zu 

zunehmender Spezialisierung in den einzelnen Tätigkeitsbereichen. 

Schlechter: 

Abhängigkeit von Naturgewalten (Missernten, Mangelerscheinungen), einseitigere 

Ernährung (Nahrungsunverträglichkeiten, abgekaute Zähne), stärkerer Gebiets- und 

Besitzanspruch einzelner Gruppen (Auseinandersetzungen) 

 

3. Welche Tiere wurden in der Jungsteinzeit am Federsee gefangen oder gejagt? 

Die jungsteinzeitlichen Bauern betrieben neben dem Ackerbau, noch Jagd, Fischfang und 

Handel. Welche Tiere konnten sie fangen und welche waren zu stark oder gab es nicht in 

der Jungsteinzeit. 

 

Mammut 

 

Braunbär 

 

Hirsch 

 

Wildschwein Wels (bis 2m 

großer Fisch) 

Ja, wurde 

gejagt! 

 Ja, wurde 

gejagt! 

X Ja, wurde 

gejagt! 

X Ja, wurde 

gejagt! 

X Ja, wurde 

gefangen! 

X 

Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 Nein, zu 

stark! 

 

Nein, gab 

es damals 

nicht! 

X Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 Nein, gab 

es damals 

nicht! 

 Nein, gab es 

damals 

nicht! 

 Nein, gab 

es damals 

nicht! 
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